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Liebe Eltern unserer Schülerinnen und Schüler in den Klassen 5-7, 
 
Schulträger und Schulleitungen sind verpflichtet, bis einschließlich Klasse 7 die Eltern und 
Kinder der Schule über einen sicheren Schulweg zu informieren und Vorschläge zu machen, 
wie man diesen in Bezug auf Sicherheit und Wegstrecke optimieren kann. Der vorliegende 
Schulwegeplan unterteilt sich in drei Abschnitte: 

1. Nutzung von Bussen und Bahnen plus Fußweg 
2. Mit dem Fahrrad zur Schule 
3. Bringen und Abholen durch die Eltern mit dem privaten PKW 

Es ist uns ein Anliegen, dass Kinder den Schulweg alleine und eigenverantwortlich 
bewältigen können. Wir plädieren nachdrücklich, mit dem Schritt in die weiterführende 
Schule das Kind an die Nutzung von Bussen und Bahnen und/oder die Nutzung des eigenen 
Fahrrads heran zu führen.  
Die Vorteile liegen auf der Hand: Insbesondere in den Bussen und Bahnen ergibt sich die 
Möglichkeit der sozialen Interaktion mit Mitschüler*innen schon vor Unterrichtsbeginn und 
auch nach dem Unterricht. Außerdem ist die Fähigkeit, den öffentlichen Nahverkehr sicher 
und souverän zu nutzen, eine wichtige Kompetenz zur Lebensbewältigung der Zukunft. 
Das Fahrradfahren auf der anderen Seite bietet einen großen Beitrag zur Gesunderhaltung 
durch die tägliche Bewegung an der frischen Luft und ermöglicht es den Kindern, sowohl 
vor als auch nach dem Unterricht den Kopf frei zu bekommen. 
Natürlich macht auch das Fahrradfahren in einer größeren Gruppe mehr Spaß, dennoch 
sind hierbei bestimmte Regeln zu beachten, auf die wir in dem entsprechenden Abschnitt 
kurz eingehen. 
Verkehrserziehung kann nicht allein von schulischer Seite gelingen. Es handelt sich einmal 
mehr um eines der typischen Themen, in denen Schule und Elternhaus Hand in Hand und 
eng zusammenarbeiten müssen. Wir freuen uns über Ihre Beiträge zum Thema 
Verkehrssicherheit und Schulweg, und wir hoffen, Ihnen mit dem vorliegenden 
Schulwegeplan eine gute Orientierung für den sicheren Schulweg Ihres Kindes geben zu 
können. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
 
 

 
D. Krumpholz      
Schulleiterin       

 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 

1. Nutzung des öffentlichen Nahverkehrs 
 

Schülerinnen und Schüler, die mit Bussen und Bahnen zur Edith-Stein-Schule kommen, 
nutzen schwerpunktmäßig vier verschiedene Linien: 

o Linie 7/8 aus Eberstadt kommend: Haltestelle Bessunger Straße 
o Linie 3, aus der Innenstadt kommend: Haltestellen Freiberger Platz bzw. Orangerie 
o Linie 2/9: vom Böllenfalltor oder aus der Stadt kommend: Haltestelle Jahnstraße. 
o Linie R: vom Hauptbahnhof kommend: Haltestelle Edith-Stein-Schule 

Den sicheren Fußweg von diesen Haltestellen zur Schule entnehmen Sie bitte dem Plan: 

 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 

2. Mit dem Rad zur Schule 
 
Zwingende Voraussetzungen 

- Verkehrstüchtiges Fahrrad, das regelmäßig einem Check unterzogen wird 
- Sicheres Radfahren des Kindes 
- Kenntnis der Verkehrsregeln 

 
Gewünschte und dringend empfohlene Voraussetzungen 

- Gut sitzender Fahrradhelm 
- Helle Kleidung 
- Reflektierende Schutzweste 

Da unsere Schülerinnen und Schüler nicht nur aus dem gesamten Raum Darmstadt sondern 
auch aus zahlreichen Ortschaften des Landkreises zur Schule kommen und eine erfreulich 
hohe Anzahl der Kinder dabei das Rad nutzen, ist ein allgemeiner Radwegeplan nicht 
sinnvoll. 
Bitte nutzen Sie folgenden Schülerradroutenplaner, der vom Land Hessen gefördert wird 
und dessen vorgeschlagene Routen unter dem Aspekt der Sicherheit sehr gut geeignet sind: 
Schulradroutenplaner Hessen. Hier geben Sie Ihre Wohnadresse und die Adresse der Schule 
ein (Seekatzstraße, Darmstadt) und erhalten eine individuellen Radroutenplan für Ihr Kind. 
Wir empfehlen, diesen Weg gemeinsam mit dem Kind mehrfach (z.B. am Wochenende) 
abzufahren und besondere Punkte (z.B. große Kreuzungen, Ampelanlagen, Zebrastreifen) 
zu besprechen. 

 

Quelle: ADFC - Das verkehrssichere Fahrrad; 28.1.2022, 18.15h 

 

https://www.schulradrouten.de/map
https://www.adfc.de/artikel/das-verkehrssichere-fahrrad


 
 
 
 
 
 

3. Bring- und Holdienste mit dem PKW 
 

Wir bitten eindringlich darum, auf das persönliche Bringen und Holen von Schüler*innen mit 
dem eigenen PKW nach Möglichkeit zu verzichten. Unsere Schule liegt mitten in einem 
Wohngebiet, dessen Straßen eng sind und meistens auf beiden Straßenseiten Parkraum 
für die Anwohner bieten. Damit ist das sich Begegnen von Fahrzeugen in der Regel nicht 
möglich. Zusätzlich fahren zahlreiche Kinder mit ihren Fahrrädern zu den Stoßzeiten auf 
diesen Straßen. 
Wenn das Bringen und Holen nicht zu vermeiden ist, verweisen wir ausdrücklich auf 
bestimmte Haltepunkte, an denen man das Kind in Ruhe und gefahrlos ein- bzw. aussteigen 
lassen kann: 

o Parkplatz des Bessunger Friedhofs 
o Parkplatz Orangerie 
o Erweiterte Platzfläche am Ende der Seekatzstraße 

Bitte beachten Sie dazu auch die Markierungen im vorliegenden Plan: 


